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07.März 2016 
 

 

Antrag 3 zur AG 60plus-Mitgliederversammlung am 08.April 2016 

 

 

Wir wollen, dass sich alle Jugendlichen in Laatzen mittels eines akzeptierten 

Beteiligungsverfahrens in die Politik einmischen und mitentscheiden können 

 

Die Mitgliederversammlung hat beschlossen: 

 

Der SPD-Ortsverein und die SPD-Ratsfraktion werden aufgefordert sich für ein akzeptiertes 

Beteiligungsverfahren für die Jugendlichen in Laatzen einzusetzen. 

 

Begründung: 

Über das Jugendparlament haben sich Generationen von Laatzener Jugendlichen aktiv in die 

Stadtgesellschaft und Politik einbringen können. Aufgrund der sich wandelnden Umwelt 

scheint diese Form schon seit geraumer Zeit für die Jugendlichen nicht mehr angemessen zu 

sein. Mit den Jugendlichen müssen rasch andere Wege für ihre aktive Beteiligung gesucht 

werden.  

 

Wir erwarten, dass dieser Prozess in Laatzen gezielt und  aktiv beschritten wird. Eine Ausstat-

tung  der Verwaltung mit Personal und den finanziellen Ressourcen ist deshalb unbedingt 

notwendig. Gemeinsam mit den Jugendlichen sind Beteiligungsformen zu entwickeln die das 

Einmischen und Mitwirken sicherstellen. Dazu sollte u.a. auch dort hingegangen werden, wo 

die Jugendlichen erreicht werden, beispielsweise in die Schulen.  

 

Ebenfalls sollte in den Vereinen und Organisationen die sich schon lange mit der Jugendarbeit 

auseinander setzen für eine gemeinsame Entwicklung von angemessenen Beteiligungsverfah-

ren geworben werden. Die langjährigen Erfahrungen sollten genutzt werden. 

 

 


